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TEACHING: 
Was ist meine Berufung, und wer bin ich? Wir stellen uns normalerweise mit unserem Beruf vor und denken, dass 
dies unsere Berufung ist. Aber hält diese Identität auch dann, wenn sich das Leben ändert? Was geschieht, wenn du 
etwas Tolles machst (Bild malen, Film drehen, Song schreiben…) – und keiner kriegt es mit? Kommst du damit klar?  
 

Alles, was ich nicht auch im Gefängnis leben könnte, ist keine göttliche Berufung. 
 

Dann bin ich letzten Endes ein „verdorrter Strauch“ wie in Jeremia 17,5. Unsere wahre Identität wird uns von Gott 
zugesprochen: Du bist Sohn, Priester, König und – Botschafter wie in 2. Korinther 5,20. Um den geht es heute beim 
Abschluss unserer „Kingdom Come“ Serie. Um zu begreifen, was Gott damit meint, müssen wir das Bild verstehen, 
das er hier gebraucht. Wenn er die Christen als „Braut“ bezeichnet, sehen wir seine Leidenschaft und Hingabe für 
uns. Und „Schafe“ (sind wir auch 
����) können keine Lasten tragen – die brechen dann nämlich zusammen! 
 

Was sind also die Eigenschaften eines Botschafters? 
 

1. Er wird vom König eingesetzt und nicht durch Abstimmung in die Position gebracht. 
2. Die Worte des Botschafters sind der Regierung des Landes gleichzusetzen.  
3. Gute Botschafter vertreten nicht ihre persönliche Meinung, sondern stets den offiziellen Standpunkt der 

Regierung, die sie eingesetzt hat. Es ist also nicht egal, was du sagst, denn du vertrittst das Reich Gottes überall 
dort, wo du bist (Schule, Beruf, Uni, zuhause). Es ist auch nicht egal, was du denkst, denn du vertrittst Gott 
Gedanken. Ein Botschafter Gottes bist du, wenn du in seinem Sinne redest (Jeremia 15,19). „Moralisieren“ ist 
nicht die Sprache der Kingdom Culture. Wir können es uns nicht leisten, als Botschafter Gottes destruktiv zu 
reden – wir müssen Gott fragen! Reife im Reich Gottes heißt zu lernen, dass Gott mich dahin verändern darf. 

4. Ein Botschafter hat eine Botschaft zu verkünden. Laut Epheser 6,19 haben wir die beste Botschaft der Welt! 
Lasst uns trainieren, diese gute Botschaft zu verkünden.  

5. Ein Botschafter widmet sich ausschließlich und mit ganzem Einsatz den Interessen des Staates. Gott wünscht 
sich Segen im Überfluss für dein Leben. Wenn du das auch möchtest, musst du diese Dinge ernst nehmen und 
vertiefen – z.B. diese Predigtserie – etwa, indem du dir Notizen machst oder die Podcasts nochmal anhörst.  

6. Ein Botschafter verkörpert die sendende Nation, den Staat und das Königreich. Deshalb ist es nicht egal, wie du 
dich z.B. im Straßenverkehr verhältst, wenn du einen „Fisch-Aufkleber“ auf dem Auto trägst… 
���� 

7. Ein Botschafter will im Sinne der Regierung positiven Einfluss auf den Staat nehmen. Was dient der Regierung, 
die mich gesendet hat? Was dient dem Reich Gottes? Wir sollen positiven Einfluss nehmen, wenn Gesetze 
erlassen werden, die das Reich Gottes behindern. Ein Botschafter bettelt nicht die sendende Regierung an, 
sondern er ruft sie an! Als Botschafter dürfen wir ein göttliches Selbstbewusstsein haben. 

8. Ein Botschafter wird von seiner Regierung versorgt und geschützt. Weil wir geschützt sind, lassen uns nicht in 
die Enge treiben. Wirst du als Kind Gottes angegriffen wird, kannst du selbstbewusst beten. 

9. Ein Botschafter kann nur durch den König abberufen werden. Niemand kann dir diese Identität rauben! 
10. Ein Botschafter nutzt seine delegierte Autorität. Für dich gelten in erster Linie die Gesetze Gottes, du bist 

immun für deine Umgebung. Kennen wir Gottes Gesetze, und lassen wir sie für uns gelten? 
 

Wichtigste Voraussetzung für all das: mit Gott verbunden bleiben! Über den Heiligen Geist hast du einen direkten 
„heißen Draht“ zum König. Denn das Königreich Gottes zu bauen, beginnt in deinem Herzen! 
 
 
 
 

https://www.youtube.com/watch?v=MVs07vUoJ8E


 

  Um wöchentlich die Group Experience zu erhalten, trage dich hier in unseren            Channel ein! 
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AUSTAUSCH: DU ALS BOTSCHAFTER – WAS HEISST DAS?  (20-40 min) 
• Was konntest Du aus der Predigt  mitnehmen? Was war neu für dich? Was herausfordernd? 
• Siehst du dich schon als ein Botschafter, der Gottes Reich hier auf der Erde repräsentiert? Wenn ja, wie? 
• Hast du deine persönliche Meinung zu Corona, Russland, etc. schon mal von Gott hinterfragen lassen? 
• Was bedeutet das Bild vom Schaf, das keine Lasten tragen kann, für dich? Welche Lasten trägst du dennoch? 
• Verändert sich dein Beten durch das Bewusstsein, dass du deine Regierung nur „anrufen“ musst? 
 
 

EXPERIENCE: BOTSCHAFTER  (20-40 min) 
Betrachtet rechts die Übersichtsgrafik des „Botschafters“  
noch einmal und stellt euch dann die folgenden Fragen: 
 

• Welche drei Eigenschaften lebst du bereits am ehesten? 
Welche drei am wenigsten? Kringel sie entsprechend ein. 

• Tauscht euch darüber aus, um euch gegenseitig zu 
inspirieren bzw. bei dem zu helfen, was noch schwierig ist. 

• Nach welcher Eigenschaft willst du ab jetzt besonders 
ausstrecken? Welchen Next Step willst du dazu gehen? 

 
 

REFLEXION: KINGDOM COME – FÜR MICH?  (20-40 min) 
Schaut noch einmal zurück und reflektiert die gesamten zehn Wochen der „Kingdom Culture“ Predigtserie: 
• Inwieweit hast Du bereits eine Identität, die nicht auf äußere Bedingungen aufgebaut ist?  
• Welche Identität (Sohn, Priester, Botschafter, etc.) ist dir am wichtigsten geworden? Und warum? 
• Was nimmst du aus der ganzen Predigtserie mit? Ist genug „haften“ geblieben? Sonst nutze die Podcasts! 
 

 Wenn ihr mögt, könnt ihr diese Serie mit dem Gebet von Tobi aus der Predigt abschließen: 
„Jesus, ich lasse los, was ich denke. Ich will eine Person werden, die weiß, was du denkst, was du fühlst, was du willst.   

Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Danke, dass du es in mir bewirkst. Nimm du mich an die Hand. 
Ich möchte reinwachsen in das, was du bist und in mir siehst. Ich möchte die Berufung ergreifen in all meiner 

Schwachheit. Ich lege mein ganzes Leben vor dich hin. Danke Vater, dass du mich siehst und mich hörst.“ 
 
  

NEXT STEP: BOTSCHAFTER-TRAINING  (zuhause)  
• Wie kannst Du als Botschafter das Reich Gottes mit bauen? Überlege dir, in was du in der nächsten Woche mit 

deinen Ressourcen investieren möchtest – z.B. in andere, denen es schlechter geht als dir (Zeit, Geld, …)? 
• Wo kannst du „Heilung“ bringen gemäß Sprüche 13,17? 
• Trainiere als Botschafter Gottes immer wieder, Menschen die gute Botschaft zu verkünden. 
• Als Botschafter ist es Prio Nr. 1 für dich, mit Gott verbunden zu bleiben – weißt du, wie das geht? Wie du Gottes 

Stimme hören kannst? Kennst du geeignete Bibelstellen dazu? Nutze hier gern die Jüngerschaftsangebote des 
ICF München wie EXPLORE, GET FREE und IMPACT. Nähere Infos dazu findest du hier. 

https://t.me/groupprogramm
https://www.icf-muenchen.de/de/media/podcasts/
https://www.icf-muenchen.de/de/glauben-vertiefen/

